
Kreis Wunsiedel

Bürgerideen für Smartes Fichtelgebirge

[04.05.2020] Ideen für die Entwicklung zur smarten Modellregion sammelt der
Landkreis Wunsiedel im Fichtelgebirge jetzt über eine großangelegte
Bürgerumfrage. Die Einwohner können daran online über eine
Beteiligungsplattform oder per Post über einen Fragebogen teilnehmen.

Wie sich Bürger im Fichtelgebirge die Zukunft ihrer Heimat vorstellen, will der Landkreis Wunsiedel jetzt in

einer großangelegten Beteiligung herausfinden. Anlass ist der Start des Projekts Smartes Fichtelgebirge,

für das der bayerische Landkreis vom Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat (BMI) als

Modellregion ausgewählt worden ist (wir berichteten). Wie das Landratsamt Wunsiedel mitteilt, ist das Ziel

des Projekts, digitale Anwendungen zu entwickeln, die sich auf andere ländliche Regionen übertragen

lassen. An der Umfrage beteiligen können sich die Bürger entweder über eine Online-Plattform oder über

einen Fragebogen, der jedem Haushalt im Landkreis per Post geschickt wird.

Die Perspektiven, die das Projekt dem Fichtelgebirge eröffnet, lägen auf der Hand. Zahlreiche Studien

würden inzwischen belegen, dass die Zukunft in Deutschland mehr und mehr im ländlichen Raum liege.

Als Ort, an dem sich Familie und Arbeit verbinden lassen, seien Regionen wie das Fichtelgebirge

unschlagbar. Die Digitalisierung soll diese Entwicklung weiter positiv beeinflussen. Gemeinsam mit dem

Projektpartner T-Systems werden in den kommenden Wochen Ideen für die Entwicklung hin zum Smarten

Fichtelgebirge gesammelt sowie Handlungsfelder gewichtet und diskutiert, so der Bericht aus Wunsiedel.

Es gehe darum, Umweltbewusstsein, wirtschaftliche Leistungsfähigkeit und gesellschaftliche Solidarität

gleichwertig zu berücksichtigen.

Pandemie stößt Entwicklungen an

Landrat Karl Döhler erklärt: „Wir starten das Projekt mitten in den schwierigen Corona-Zeiten und das ganz

bewusst. Die Pandemie hat Entwicklungen angestoßen, die bis vor wenigen Wochen undenkbar gewesen

wären. Digitales Lernen, Homeoffice und Video-Chats mit Oma gehören plötzlich zu unserem Alltag.

Darauf werden wir aufbauen, um unser Fichtelgebirge weiter nach vorne zu bringen. Es ist wichtig, bereits

jetzt Ideen zu entwickeln, um gestärkt aus der Krise hervorzugehen und auch in Zukunft als attraktiver

Standort mit hoher Lebensqualität für Jung und Alt wahrgenommen zu werden.“

Der Projektpartner T-Systems hat nach Angaben des Landratsamts die Aufgabe, ein

Kreisentwicklungskonzept für die Region zu gestalten. Insbesondere der Co-Creation-Ansatz habe das

Projekt-Team Smartes Fichtelgebirge überzeugt. „Nur gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern der

Region kann ein solches Konzept entwickelt werden,“ sagt Ole Schilling, VP Co-Creation & Partner

Innovation Smart Cities & Regions, Deutsche Telekom. „Sie gestalten aktiv die Basis für eine lebenswerte

und zukunftsfähige Region mit. Wenn wir ihre Wünsche berücksichtigen, schaffen wir auch die nötige

Akzeptanz für den Wandel für alle Generationen.“
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